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1 Leitmotiv

Aufgabendefinition für den Globalen Aktuar

• Der Globale Aktuar hat die Aufgabe, die Jahresend- und 
Budgetprozesse der lokal tätigen Aktuare hinsichtlich Bewertung und 
Bilanzierung von Pensionen und ähnlichen Verpflichtungen gemäß
einer (zu erstellenden) Konzernbilanzierungsrichtlinie auf IFRS-Basis
zu koordinieren, die Ergebnisse und Angaben der lokalen Aktuare auf 
Konzernebene zusammenzuführen, zu plausibilisieren, zu 
konsolidieren sowie den Pension-Manager auf Konzernebene in 
beratender Funktion zu begleiten. 

• Die lokal tätigen Aktuare beschränken sich auf den Jahresend- und 
Budgetprozess in der Konzerngesellschaft vor Ort (unter Beachtung 
der Vorgaben durch den Pension-Manager bzw. den Globalen Aktuar).

• Der Globale Aktuar sammelt, verwaltet und aktualisiert Informationen 
zu den Pensionsplänen bei den Tochterunternehmen.

• Der Globale Aktuar nimmt Umschätzungen sowie kurzfristige 
Forecasts für die Pensionspläne vor.
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1 Leitmotiv

Konzern mit Sitz 
in Deutschland Globaler Aktuar
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1 Vorbereitung Jahresend- und Budgetprozess (I)

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen

• Abstimmung mit dem Pension-Manager über grundsätzlich es 
Vorgehen. Dies umfasst insbesondere

1. Zuständigkeiten (Präzise Aufgabendefinition der beteiligten 
Parteien)

2. Ansprechpartner (Pension-Manager / Tochterunternehmen / 
Globaler Aktuar / lokaler Aktuar)

3. Festlegung der zu koordinierenden Verpflichtungsarten

4. Erstellung der Zeit- und Ablaufpläne

5. Bewertungszyklus von Pensionsplänen

6. Aufbereitung und Aktualisierung von Informationsmaterial zur 
Verteilung an die lokalen Gesellschaften/Aktuare.

• Pflege und Weiterentwicklung einer Konzernbilanzier ungs-
richtlinie für Pensionen und ähnliche Verpflichtunge n
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1 Vorbereitung Jahresendprozess (II)

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen

• Excel-Template zur konzernweiten Sammlung der Ergebnisse / Daten für 
folgende Zwecke:

• Konsolidierung: Mit dem Excel-Template werden alle für die 
Konsolidierung notwendigen Daten gesammelt.

• Sensitivität: Es werden die für eine Umschätzung der Ergebnisse 
notwendigen Daten abgefragt

• Bestand: Für die Budgetierung, Forecasts und Prüfvorgänge 
werden ergänzende Daten zu den Pensionsplänen erhoben

• Vorprüfung: Erste, elementare Plausibilitätsprüfungen hinsichtlich 
der Angaben in den Templates – insbesondere Konsistenzprüfung 
der gemachten Angaben (z.B. Abstimmung der Jahresanfangs / 
Jahresende-Überleitungsrechnungen für die PBO, Planvermögen 
usw.)

• Das Template ist in Deutsch und/oder englischer Spra che erstellt.
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1 Vorbereitung Jahresendprozess (III)

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen

• Abstimmung mit dem Pension-Manager und den lokal tätigen Aktuaren 
über die versicherungs- bzw. finanzmathematischen Annahmen im 
Rahmen der lokalen Prozesse sowie Plausibilisierung der Annahmen
(Analyse Wirtschaftsdaten, Zuarbeit der internationalen Heubeck-Partner
und Vergleich mit anderen international tätigen Mandanten)

1. Diskontierungssatz, 
2. Erwartete Rendite des Planvermögens
3. Inflationsrate 
4. Rententrend
5. Biometrie
6. Gehaltssteigerung 
7. Fluktuation
8. sonstige (Konzern-spezifische) Annahmen

• Vorabklärung einzelner Berechnungs- bzw. Bewertungsmethoden. 
(z.B. Methode zur Ermittlung der Service Cost oder Interest Cost)
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2 Umsetzung des Konsolidierungsprozess (I)

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen

• Intensive Durchsicht und Prüfung der Ergebnisse der lokalen Aktuare 
einschließlich der IFRS-relevanten sowie der zusätzlich angeforderten 
Angaben. 

• Überprüfung, ob Konflikte zur Konzernrichtlinie bestehen.

• Kontrollrechnungen und weitere Plausibilitätsprüfung hinsichtlich der 
eingereichten Ergebnisse. Z.B. Identifizierung der Ursachen und 
Plausibilität der im abgelaufenen Geschäftsjahr ausgewiesenen  
versicherungsmathematische Gewinne / Verluste.

• Kommunikation mit den lokalen Aktuaren (und dem Pension-Manager
bzw. der Konzerngesellschaft) über Änderungsbedarf. 

Global Actuary

Schaeffler Gruppe Lokaler Aktuar

Pension-Manager

Lokale Konzerngesellschaft
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2 Umsetzung des Konsolidierungsprozess (II)

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen

• Konsolidierung der lokalen Ergebnisse und Angaben für das laufende bzw. 
gerade abgeschlossene Geschäftsjahr nach Plänen, Regionen und 
Unternehmensbereichen auf Basis der Konzern-Vorgabe

• Bestimmung der Foreign-Exchange-Rate-Effekte und Übertragung der 
Rechnungslegung in eine reine EUR-Rechnungslegung mit den Konzern-
Umrechnungskursen

• Darstellung der Überleitungen auf die Werte im Konzern-
Finanzberichtssystem („eigene Konzernbuchungsdarstellung") – In EUR 
und/oder lokaler Währung

• Aufbereitung der konsolidierten Ergebnisse nach zentralen Vorgaben, 
insb. für den Anhang im Geschäftsbericht 

• Zeitnahe Überprüfung der tatsächlichen Buchung und evtl. Korrektur: 
Abweichungsanalyse (Feststellung Verursachung der Abweichung durch 
unvollständige Information, Buchungsfehler etc.)
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2 Umsetzung des Konsolidierungsprozess (III)

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen

• Unterstützung bei Gesprächen mit dem Wirtschaftsprüfer

• Bilanzpolitik / Unterstützung bei einer möglichen Änderung der 
Ausübung von Bilanzierungswahlrechten (z.B. SORIE-Umstellung oder 
auch Wirkungen auf der Basis des IASB-Diskussionspapiers)

• Beratung zum Umgang mit besonderen Ereignissen wie z. B.

1. Planeinführungen 

2. Planänderungen (Prior Service)

3. Plankürzungen und –abgeltungen (Curtailment / Settlement)

4. Planzusammenführungen (Business Combinations / Divestitures)

5. Wechsel des Durchführungsweges und der Finanzierung

• Aufteilung der Ergebnisse auf vorgegebene (zukünftige) Zeitabschnitte 
(Quartale)
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3 Umschätzung

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen

• Versicherungsmathematische Annahmen – hier insbesondere 
Rechnungszins – erfordern eine Berücksichtigung der Verhältnisse am 
Bilanzstichtag. Da die Parameter i.d.R. 4-6 Wochen vor dem 
Bilanzstichtag festgelegt werden müssen, kann es erforderlich sein, die 
Ergebnisse zum Bilanzstichtag qualifiziert umzuschätzen.

• Die Ergebnisse der Umschätzung und die daraus resultierenden 
notwendigen Änderungen im Finanzberichtssystem („Umbuchungen“) 
werden mit dem Pension-Manager und den betroffenen 
Konzerngesellschaften abgestimmt.

• Wurde eine Aufteilung der Ergebnisse auf vorgegebene, auf den 
Bilanzstichtag folgende Quartale vorgenommen, so können mit Hilfe der 
Umschätzungen die im Jahresablauf auftretenden Zinsänderungen bei 
den Quartalsabschlüssen berücksichtigt werden.
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4 Unterjährige Fortschreibung und Aktualisierung

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen

• Die Fortschreibung für die Quartalsberichterstattung und die 
unterjährigen Planungsprozesse werden aus den Jahresenddaten 
abgeleitet

• Bei einer Änderung der Rechnungsgrundlagen zum Quartalsstichtag 
erfolgt eine Anpassung der jeweiligen Stromgrößen für das jeweilige 
Quartal sowie eine Umschätzung der fortgeschriebenen DBO. Auf dieser 
Basis werden die versicherungsmathematischen Abweichungen des 
Quartals festgestellt.

• Einarbeitung wesentlicher Änderungen im Verpflichtungsbestand
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5 Informationsmanagement
• Konzeption und Durchführung einer Befragung / Erhebung bzgl. der 

bestehenden Pensions- und sonstiger Arbeitnehmerpläne in den 
Tochterunternehmen unter besonderer Berücksichtigung der für die 
IFRS-Bilanzierung maßgeblichen Charakteristika. 

• Bestehende Pläne können umfassen

1.Pensionen (und ähnliche – z.B. Sterbegeld)

2.Gesundheitsleistungen („Health Care“)

3.Jubiläen

4.„Termination indemnities“, d.h. Leistungen auf Grund der 
Beendigung des Arbeitsverhältnisses – z.B. Altersteilzeit oder 
Abfertigungen

5. Gutachten der lokalen Aktuare

• (Abstrakte) Dokumentierung der Rentenformel und Finanzierungsvehikel 
(Defined Benefit / Defined Contribution) für die einzelnen Pläne 

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen
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• Verwaltung / Sammlung der Kontakte („Ansprechpartner“) im 
Tochterunternehmen wie auch von vor Ort ansässigen Dienstleistern 
(Aktuar aber auch WP usw.), 

• Evtl. ergänzende Informationen zur gesetzlichen Altersversorgung und 
Marktpraxis bezüglich betrieblicher Altersversorgung in den jeweiligen 
Ländern

• Jährliche Aktualisierung der erhobenen Daten in Zusammenarbeit mit
den lokal tätigen Aktuaren und Konzerngesellschaften

• Feststellung steuerlicher Charakteristika (Cash -Flow-
Besteuerungssystem oder Akzeptanz der Rückstellungsbildung)

5 Informationsmanagement

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen
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5 Informationsmanagement

2 Die Leistungen des Global Actuaries im Einzelnen
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3 Zusammenfassung

• HEUBECK bietet eine „punktuelle“ Unterstützung (immer dann, wenn 
notwendig; keine Doppelarbeiten globaler/lokaler Aktuar)

• Hilfestellung bei der Analyse (Weiterentwicklung und Auswertung von 
Abfragen, Bestandsanalyse)

• Ableitung einer „dezentralen“ Strategie bei den Gesellschaften in den 
jeweiligen Ländern 

• Erstellung des „Konzerngutachtens“ (inkl. Hilfestellung bei 
Prozessorganisation, Ermittlung der Rechnungsparameter weltweit 
etc.)   

• Kooperation Konzern / HEUBECK
• „schlankes Dienstleistungsangebot“ (nur soviel, wie tatsächlich 

benötigt) 
• „kurze Wege“
• regelmäßiger Jour Fixe 

Heubeck als Globaler Aktuar



Seite 17
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